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i üiehwtmgderPISA-Stdieagab,das&Landaauf nndaiSdiülnidbmtadg@ktwRknIninni.Be 
I ~otxmWminderSdudeveinaiktmitCaipuMund ~ m ~ d e d a ä t i ~ f t d w i o k r g ~ ~ n r c t l  

-kernet &Ren. h m a l  in die newn T m  in SacMamdo vd üeutsd~ und die newn BOduigs- 
sm, haben die Wkr & Mbg- team und bad s&andaidr. A d m h  gibt es T i  mr M in andeien 
luigsorientiert Llkuigen zu Roblemen selbst F h .  Die lntemetadrerwn sind 'd der m e n  
die es im Intern in u&tge Weise @t U ~ ~ ~ d l l a g s e i t e ~ ~ a b n w c h b e q w m w f  
Auch de meirten Wsdm haben mittkniifeile der Homepage der Autm ii~mmv,cmpW-Iwdet- 
dwdi die A k h  mlen aris Fled Zugriff auf die sehulcde oder beim MI#enbeipn \kilag d i i  arigelbckt 
a u t ~ , d i i e i n e W v w i ~ S d m l u d m  werden. 
i p w s c h i e n  U- bietet. Man mri# sie nur Eh Technik-Kaptel wmitkh ungeübten M- 
finden. ühe A M t  M wir Ihm abgenommen, M n e n  und Lohrwn be niitigen K m b i i  im Umgmig mit 
Das Heft zum Thema Leben#acm W W  bietet 20 Aibeits- dem nwni Medium und nimmt Ihnni die W W Unbe 
bllitter, k durch E r f d m  vorgegebena I- kanntem. 

DDle Wiese als Lebensaum 
ZDeCe 

erfdiren, dass die Wiese Lebenwaurn für viele Tiere und 
PRanzwi biet 

b ehige T m  und ihm Lebensraum kennenlemen 
erfahiwi, dass Tiere und Pflanzen voneinander anhängig sind 

b einen TM aufmerksam lesen und eine Frage dazu beantworten 
b Woridtsel h 
b das I n t m  ak lnformationsquelle nutzen 
Losumpn 
i - 4 I i d i l  
5 ) mehr ab 3 000 Tierarten 
Gi EUiiten: Wanze, R i ,  Kmbbensprine, khmetteiling, 

Hummel, W i l d h  
7 1 Stängel und Blätter: Biattbus, W, W ~ E ,  Heuxhrecke, 

Wüpfer,  Zikade 
s i Boden: Ameise, Spinne, &sei, Tamdfüßler 

I unter der M: Regenwurm, Mauhmirf, Maus, 
Mauhvurkgrlle 

10) im Sommer 
Hinweise 
b die Eqebnime der WiesenproWle z i rsamntenb  

(Piakat, Tafel) 
P Zikade im Lexikon der lntemet nachschauen h: 

http~Jlwww.~twimoddle&modellel~kade.html 
k U. U. eigene Wieswifotos m a h  (zu wrsdiiedenen 

Iahmeiten) 
W Unter http~Iw.umnieltbundesamt~nder/~turhtm 

gibt es eine interaktive Zuordrwngfibwig zm Thema. 
-- - - . ...-. ..- ... . . 

D ~lurnen auf der Wiese 

L6sungen 
: von links nach r d t s :  KbtKtimohn, Rotidee, WeißWee, 

Wiesensalbei 
. ; eigene Zeichnungen oder Fotos 
. I individuell 
Hinweise 
i lnternetseite mit einigen Wiesenblumen: ht tp j l  

w.digitale~olien.delbiol~klpRanzenlherbarIaIphabet.htm 
c Hier können Sie kostenlos ein digitales Blumenlexikon 

herunterladen: hztp~Iwww.pollux-lemsoftware.de1 
blumenlexikon.htm 

; Kunst: eine Blumenwiese malen 

D ~ e i l e  einer Biütenpflanre 
Ziele 
P die Teile der PRanze kennenlemen und zuordnen 
P die Teile der Blute kennenlernen und zuordnen 
P. Pflanzen untersuchen 
b die Abbildungen anmalen 
% das lntemet ak Infomathsquelle nutzen 
b - ) e n  
von oben nach unten: Blute, Kelch, Stangel, Blatt, Wunel 

I 1  win oben im Uhneigerwnn: Narbe, Fruchtknoten, Kelchblatt, 
Stangd, Biütenboden, Staubblatt, Griffel 

- . -- 

D D i e  Vermehrung der Wanzen 
Ziele 
P \ F e r x t i i i  Men der Gcwmehrung kennenkmen 
b einige Wiewnpflanzen zwi wrsdiiedenen 

Ziele i I Der ~dkchmaidc: An jedem Smen sitzt ein Schirm aus 
P verschiedene WiesenMumen kennenlernen feinen Härchen, die im Wind mitsegeln. Der Khmrnertrick: 

Namen zu abgebi!deten Blumen finden Samen bleiben am Fdl der Tiere hängen. Dw Blinde- 
) passende Bilder zu vorgegebenen Blumennamen zeichnen Passagier-Trick: Vogel fressen BeeFwi, die sie nicht verdauen 
b eigene Blumen sammeln und die Namen k t immen können. Die Keme werden irgendwann an einem anderen 

(Bestimmungsbuch oder Intemet) Ortwsgexhieden. 
b lntemet als lnformationsqudle nutzen 11 Fdischimtndc: Löwenzahn, Hufbttich, Elen&; 

Kbmmertrick: Klatxhmohn, Klee, Wiesenbodrrbart 

" """ - " L . " .  . . -. . . . . . . . -. . - 
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Die Arbeitsbtätter --U.-- & 

Hinweise 
b Der übwsichtlichkeit halber wird die Bestäubung durch 

Irisekten dem Kiammertrick nigezahtt, da auch h i i  die 
Samen am T i  haften bleiben. 
Weitere Unterxheidungen finden Sie z. B. in der Lemxibare 
.PRanzenkinder' vrwi Kun apf, die im Ordner .Neue Mediin 
und Gtundxhle", Mikienbeger Werlag, khneben ist und 
sich auf der dort hgefügten CD befndet. 
-- . .......... - -  

D ~ e r e  auf der Wiese 

b exempiaMch einige -tiefe k m h  
b Namen zuordnen, Bkler rnah 
b .KuckudrispeKhel" als Nest für die Larven der 

Schaumzikaden erkninen 
Lösungen 
1 i 1) E i ;  2) Schnedre; 3) Igel; 4) Marienkafer; 7) Spim; 

8) Bbttlaus; 10) W 
2 1 Die weißen Steilen im Gras werden .Kuckuck@# 

genannt. Urheber sind die S d i a u m z i M  die so das Nest 
Iür ihre Larwn bauen, 

z lele 
b erfahren, dass im Boden unzählige von winzigen Tieren leben 
b einige Wentiere exemplarisch kennenkmen 
b Videos von Bdentieren ansehen 
b eine eigene Meinung bilden und begründen 
Losungen 

% wwi Links nach rechts: 1. Reihe: Maulwurf, Rqenwum, 
Milbe, Rollwsel; 2. Reihe: SchnurwurmlSchnurfüßer, 
Laufkäfer, Spnngxhwanz, Bodwischnecke 

.' , individwll 

b ~ i e  Ameise 
Ziele 
b erfahmn dass Ameisen Insekten sind 
b die m e i k  der Ameise kenoenlemen 
? einen k u m  Einblick in das Leben im Staat bekammen 
? die üegrik Konigin, Arbeiterin und Männdien kennenlernen 

v e a c i k k  Auf- der Abiterinnen kennenlernen 
Lösungen 
I I Ko~f,  Brust d Hinterleib 

: In einem Ameisenstaat leben bis zu einer Million Tiere. Der 
Staat kann bis zu 80 Jahre alt werden, Mehrere Königinnen 
khnnen in einem solchen Staat friedlich nebeneinander leben. 
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5 i Königinnen, Arbeiterinnen und Minnchen. 
6) lnnenarbeit, Smhbw, k h d h s t ,  B~npRege, Waditein 
Hinweis 
b Kinder, die mit der Ar& f e q  sind und sich näher für 

Ameisen interessieren, khnen in Ruhe das Ameisenweb 
d u ~ h k l i e n  (Link 5). 

B w e r  bin ich? 
Ziele 

einen kunen Sachtext lesen und wrstehen 
Fakten iiber den Löwenzahn erfahren 

b ~deArigabenirnTeictmfdwiNamenderPAwwxhSeßen 
b die Namen L k m A n  und Pusteblume den richtigen 

B i l c h  zuordnen 
b erfahren, dass dw Löwwwhn unter vielen verschiedenen 
Namen bekannt isi 

b hemusfinden, woher der N m  LSwenrdin kommt 
b erfahren, dass die Milch im Stingei g i i  ist 
C ein Wmträisel Iösen 
W n g  en 
: I Löwmahn 
; Pusteblume 

8 Eid 1 : Lowenzahn; Bild 2: Ratebkime 
I Ratsei ohne Fiilbudistakn 

51 (1) Löwen: Die g e l k  Blute sieht aus wie die Mahne eines 
Löwen. (2) Zahn: von der Form der Bltter 

i'l I Die Milch im Stängel enthält Bitterstoffe. Bei Kindern, die an 
den Stängeln gesaugt hatten, wurden Vergiftungserxhei- 
nungen festgestelh, Deshalb soltte man sie nicht in den 
Mund stecken. 

Hinweise 
mög1'ki-e Herkunft der anderen Namen erklären lassen 

b d. Löwenzahnsaiat der Löwenzahnhonig hersteilen 
(Rezept für m h n s a l a t  unter: 
h t t p ~ ~ . h e i I ~ t e r . ~ d ~ e w e n z a h ~ b t . h t m  
für Löwenahnhong unter: 
httpJlwwwlwwwkidsnetatlSachunte~ht,Imzahn2.hun} 

D Der Marienkllfer 
ade 
lm, woher der Name stammt und was er bedeutet 

b die Stadien irn Leben k M a W f e i s  bmm 
einen kunen Ü M i  über den Korperbau gewinnen 

b den Marienkafer ak Inseh erkennen 
i, erfahren, warum der M a h f e r  auch Gkkskafer 

genannt wird 
+ einen Text mit Ratsekchnfr und LUd:en mlktändigwi  

. - ... - ... ......... . . . .  

Wiese 



Die Arbeitsblätter & - W„%- F 

Ldsungen 
Seinen Namen erkielt er schon im Mittelalter. Die Bauem 
ktmchteten ihn als Geschenk dw Mqen Maria, weil er 
Biattläuse frisst, 

, links: 1, o h :  2, rechts: 3, unten: 4 
Rätselxhrift: Insekten; Lücken: sechs, zwei Paar, Fühh, 
Mundiiiferkzwge 
Die roten DecMliigd sind Schutz gegen die Feinde. Mi den 
durchsichtigen Fm R i  er. 

I Der Marienkäfer gih als Himmekbote der Mutter Gottes. Er 
hat s i e h  Punkte und die Zahl Sieben gilt als Gluckszahl. 

Hinweis 
Unter h tt p : l l w w w . M s w e b . ~ e l ~ f e r h f e r . h t m l  
finden Sie Anleitungen zum Basteh wwi Latigen 
Marienkäfern auf Tonpapier der dreidimensional mit 
Zeituyspapkr und Tapetenkleister, 

D ~ i e s e n  blumen-Steckb def 
Ziele 

verschiedene Pflarwn genauer kennenlernen 
V einen Steckbrief verfm 
# ein Bild aus dem lnternet abmdenhpiem 
b sich miteinander absprechen 
P Ergebnisse präsentieren 
b ein Lexikon herstellen 
Losung 
b individuell 
Hinweise 
b Für den nicht-kommetzielh &brauch (2, B, im Untemcht) 

kdnnen S i  unter httpIlwwwpoilux-ler~wlftware~del 
down ldh tm ein Bhmenlexikon herunterladen (10 MB). Es 
wurde wm dem leider verstorbenen Kdlegen Kurt Zipf erstellt 
und eignet sich heniormgend fiir den Einsatz in der 
Grundschule. 

b Das von den Kindern erstellte Steckbrief-Mkon konnte 
kopwrt wid wi alle ausgeteilt werden. 

Tlle 
b ausgewahlter Ter gwiauer kennenlernen 
b einen Stecldikf verfassen 

sich miteinander absprechen 
b Ergebnls präsentieren 
h ein Lexikon herstellen 
b ein Bild aus dem lntemet abmalenkopieren 
mung 
b ridcvidwll 
Hinweise 
b weitere Insekten gibt es unter httpi/ww,insektenb~~del 
b das Wiesen- zu einem Wmlex ikon 

ausweiten 

Ziele 
b W t e  du~hfuhren 
b Bmbxhtungen notieren 
b Ergebnis im lntemet vergleichen 

mngen 
1 ) Oie Regdnner xhlangeln sich nach oben zur Nahrung 

und imkern daM die Erde aul Wenn man Wasser ins Glas 
gießt, kommen sie nach dien wie in der Natur, wenn es 
regnet. 

2) Nach einigen Tagen sprießen ideine PAäntdien aus der Erde. 
Hinweis 
b Die Wer rollten darauf hingewiesen werden, wirklich alte, 

wwangierte $den zu nehmen. 
". 

DMeadow animals and plants 
Ziele 
b engl ihe Begriffe für einige Wmpfbnzen und Tere 

kennenlernen 
b Namen und Bilder zuordnen 
Ukungen 
i i Tiere: bdybird, caterpillar, k, butterfty 
2 I PRanzen: wRie h e r ,  vetch, red dwer, butt- 
Hinweise 
b lm l n m  finden Sie unter: httpj1dia.t~-chernnitzh eh 

Leidkon mit Swnddateien für die Wörter: caterpillar, bee, 
butt* und cbec Geben S i  das Wort jeweils ein und 
fügen Si die Seiten zu Ihren Favoriten hinzu. Die Schaler 
können a n x h l i  xhnell damuf zugreifen und sich die 
Wörter anhbren. 

b Unter der Adresse http JI~a.msn.cximlencnetktur& 
dictionarjldicti~natyimne~aspx können S i  a k  benötigten 
Wörter abhören, allerdings mit a m e r i k a n b  Akwnt. 

B Basteln und spielen 
iide 
P eine Löwwwhnkette herstellen 
b eine Löwenzahn-Wa&&wig hauen 
b Ringe zum Ringweifen &steh 

Bastelanleitungen lesen und verstehen 
ein Wortsuchratsel lösen 

b in der Gruppe arbeiten und sich a b s p h  
b & i e h  Spiele in der Pause oder im Spomintemcht 

gemeinsam durchführwi 
LBwngen 
1 ! fertige Ketten 
2) fertige Wmrleitung 
3 3 fertige Ringe 
4) Tauziehen, Völkerball, Federball, T&[, Abwerfen, 

Schubkarre, Handball, FuBbal(8 = m), Sackhiipfen, Fangen 
Hinweise 
den Spwtunterricht bei gutem Wetter auf die Wiese 
d e g e n  

b 4. mit derldem SportMehrerinlSportlehw ab- 

Zide 
P die Gedichtfwm Elfchen und hre Regeln kennenlernen Ibzw. 

Aet-holen 
P vorgegebene Beispide km 
b nach den Bekpielen und Regeln ein eigenes EHchen zum 

Themawrfassen 
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Die Arbeitsblätter -U/--& von Magret D& % - 
b ein Schmuckblatt herstellen 
+ Elfchen von anderen Schülern nachlesen 
B die Ergebnisse präsentieren (als Aushang oder im Internet) 
Losung 
r ind~duel l  
Hinweise 
e die Elfchen der anderen Schüler (Internetseite) untersuchen 

(wrden die Regeln eingehalten?) 
weitere Elfchen zu anderen Themen schreiben 

.. . . , , ,,,,, - - ,,,.,,,,,,, ,, 

m ~ e n n i  Nimmersatt 
Ziele 

einen Text im lnternet lesen und verstehen 
P Fragen zum Text beantworten 
k eine Zuordnungsiibung im lnternet losen 
# einem Partner die Geschichte erzählen 
* Antworten als Gedächtnisstüize nutzen 
Lösungen 
7 )  a) Sie musste die Beutetiere zerkleinern. b) Die anderen 

wunderten sich, dass der Haufen mit den Beutestuckchen 
nicht größer, sondern kleiner wurde. C) Nenni spuckte die 
Stuckchen nicht auf den Haufen, sondern fraß sie auf. d) Sie 
sollten sich eine List ausdenken. e) Er kannte ein Pulver, das 
Schluckauf hervorruft. f) Nennis Magen hopste und sie 
verzog sich unter ein Eichenblatt. Mach ein paar Tagen hörte 
das Hopsen auf und der Beutehaufen wurde großer. g) Die 
Ameisenkonigin und der Rat der weisen Ameisen schoben 
Nenni beim Essen gute Bissen zu. 

l i Selbstkontrolle im lnternet 

D ~ e c h n e n  rund um die Wiese 
Ziele 

die Artenvielfali im Wiesenboden kennenlemen 
F große Zahlen addieren 

mit zweistelligen Zahlen multiplizieren 
durch zweistellige fahlen dividieren 

Lösungen 
1 : 1 qm Wiese = 9 186 900 Lebewesen 
1 :I 3 qm Wiese = 27 560 700 Lebewesen 
,3! 1 600 m Zaun 
41 Er braucht 64 Rollen und zahlt dafür 3 712 C. 

Ziele 
b zusammengesetzte Nomen mit ,,Wieseu bilden (als erstes 

d e r  zweites Wort) 
b die Begleiter der zusammengeseizten Nomen vergleichen 

eine Regel zu den Begleitern zusammengesetzter Nomen 
finden 

b Wortbedeutungen nachschlagen 

Lösungen 
1 ,  der Wiesenklee, d i  WiesenRäche, die Wiesenglockenblume, 

die Wiesenpflanze, das Wiesenschaumkraut, das 
Wiesenland, der Wiwnchampignon, der Wiesenbhbart, 
das Wiesengras, die W m b l u m e ,  das Wiesenstudc, der 
Wiesenkhsxhwanz 

7 I Si gehören nicht zu Twen : Der Wiesen bocksbart ist eine 
Blume, ck Wiesenfuchsschwanz ist ein Gras. 

3) die Bergwies~, die Dorfwiese, die Graswiese, die 
Blurrmvke, die Kuhwiese, die Kirmeswiese, die 
Pf-, die Schafwiese, die Zirkuswiese, die Spielwiese, 
die W-, die Heuwiese 

4 i  Die zusammengesetzten Wörter der ersten Aufgabe haben 
v e r s c h i  Amkd, die der zweiten Aufgabe gleiche. Bei 
der &wi Aufgabe lautet das letzte Wort immer ,Wiese" 
mit dein Arokel .diem. Regel: Ein zusammengesetztes Nomen 
erhalt s e i m  vom letzten Wort. 

Hinweis 
b weitere zu zusamrnengwtzten Nomen 

andl&:  t B. + Nomen (Buntspecht, Weißkohi) 
. . . -.-P - 

DFine Wiese erzählt 
Ziele 
b eine F a n t m t e  xhreiben 
b dabei den hfh eiwr Gxhichte beachten 
b die Enählzert beachten 
b die passende hxh-h suchen 
L&sung 
b individuell 
Hinweis 
b unter foigwdwi h-h komwi die Kinder Tipps zum Schreiben 

einer E r t e b n W d h q  und einer Fantasiegexhichte 
nachlesen: ht tpdhwk&etdt lDeutschl  
erlebnisen- rrnd http:IIw.kidsnet.atl 
Deutschlfan~asie~opprhtm 

F eine Übung zu dhh einschieben 
b Übungen zur worachen Rede w k e i t e n  

P . 

Ziel 
b spielerische h p ü f w g  des W k a  
Lösung 
b s. Muster auf dem h k d d a n  
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